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Kriterien für die Vergabe und Führung des Prüfzeichens für Produkte und Dienstleistungen aus dem Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin und der umliegenden Region

Sonstige Gewerbebetriebe 

Grundsätzliches: 
Eine besondere Herkunft braucht eine besondere Qualität

Das Prüfzeichen für Produkte und Dienstleistungen aus dem Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin sowie den umliegenden Regionen wird nur dann vergeben, wenn Mindestanforderungen an Regionalität, Qualität sowie Umweltschutz erfüllt sind und sich die wirtschaftliche Tätigkeit des Zeichennutzers nicht gegen die Ziele des Biosphären​reservates Schorfheide-Chorin richtet.

Die Ausweisung unserer Region als Biosphärenreservat dient der Förderung und Unterstützung einer naturverträglichen, wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung, das heißt u.a., regionale Kreisläufe sollen gestärkt, Ressourcen geschont, eine effektive Infrastruktur erhalten und ausgebaut und die soziale Absicherung der Bevölkerung gewährleistet werden. So soll auch die gewerbliche Tätigkeit der unterschiedlichsten Branchen auf die Prinzipien der Nachhaltigkeit ausgerichtet sein. 

Gleichzeitig sollen Erzeugnisse und Dienstleistungen aus der Region durch den Nachweis der Nachhaltigkeit einen besonderen Mehrwert erhalten. Den Nachweis für Ihre Bemühungen um ein nachhaltiges Wirtschaften können Sonstige Gewerbebetriebe in Form des Prüfzeichens erhalten. Als Sonstige Gewerbebetriebe werden solche Unternehmen verstanden, für die keine branchenspezifische Richtlinie des Biosphärenreservates in Form eines Kriterienkataloges zur Prüfung der Unternehmen im Rahmen der Vergabe des Prüfzeichens existiert.  

Das Prüfzeichen bestimmt durch einen anspruchsvollen Kriterienkatalog die Qualitätsstandards für Produkte und Dienstleistungen aus dem Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin und den umliegenden Regionen. 

Die Kriterien unseres Prüfzeichens (Regionalmarke) basieren auf den Erfahrungen aus der Nutzung von Umweltgütesiegeln und auf den Besonderheiten der wirtschaftlichen Situation im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin. Mit dem Anspruch auf Regionalität, Umweltverträglichkeit, Nachhaltigkeit, Kundenorientierung und guten Service decken sie ein breites Spektrum ab. 

13 Fragen führen Sie zu dem Ziel, unser Prüfzeichen (Regionalmarke) als gutes Symbol für einen besonderen Standort und eine ausgezeichnete Produkt- und Dienstleistungsqualität zu nutzen.

Voraussetzung für die Vergabe unseres Prüfzeichens sind neben dem Umweltbewusstsein auch guter Service, Kundenorientierung und ein über die bloße Lage hinaus gehender Bezug zur Regionalität. Deshalb muss für uns die Einstellung und Denkweise der Zeichennutzer stimmen. Denn wer umweltbewusst arbeitet, regionale Produkte und Dienstleistungen als bedeutende Grundlage oder wichtige Vervollkommnung seines Hauses ansieht und sich laufend mit seinen Mitarbeitern den wachsenden Qualitätsanforderungen für das Wohl seiner Kunden stellt, der trägt zu Recht unser Prüfzeichen.

Profitieren Sie von den Vorzügen unseres Prüfzeichens in dem Sie es als Marketinginstrument einsetzen und testen Sie Ihr Engagement anhand des vorliegenden Kriterienkataloges! 

Ausfüllanleitung

Der Kriterienkatalog umfasst 13 Fragen, die zu insgesamt 5 Themenbereichen gehören.

Die Fragen bieten verschiedene Antwortmöglichkeiten, die einfach durch ankreuzen auszuwählen sind.

Bei der Beantwortung der Optionsfragen haben Sie, wie der Name es sagt, freie Entscheidung. Diese Fragen müssen nicht zwingend erfüllt sein. Die erzielten Ergebnisse fließen jedoch in die Gesamtbewertung ein.

Zu jeder Frage gibt es einen Punkteverteilschlüssel. So ermitteln Sie die von Ihnen erzielten Punkte pro Frage und notieren Sie dazu.

Haben Sie alle Fragen zu einem Themenbereich beantwortet, tragen Sie die pro Frage erreichten Punkte in die Tabelle „Punkteanzahl“ (am Ende jedes Themenbereiches) ein. Daraus ermitteln Sie die Summe Ihrer Punkte zu dem Themenbereich und sehen auch, ob Sie die erforderliche Mindestpunktzahl erfüllen.

Dieses Ergebnis tragen Sie jeweils in die Tabelle „Gesamtbewertung“ am Ende der Unterlagen ein.

Um unser Prüfzeichen (Regionalmarke) nutzen zu können, müssen Sie 2/3 der maximal 63 Punkte, d. h. mindestens 42 Punkte erzielen. Außerdem müssen Sie bei allen Pflichtfragen die vorgegebene Mindestpunktzahl erreichen.

Nach erfolgreicher Prüfung können Sie unser Prüfzeichen (Regionalmarke) zunächst für drei Jahre nutzen.

Verzagen Sie nicht, wenn Sie nicht alle Kriterien erfüllen. Sehen Sie den Kriterienkatalog als Instrument zur Bestandsaufnahme und als Anregung zum Handeln. So werden auch Sie Ihr Ziel erreichen.

Grundlegende Voraussetzungen

Die wirtschaftliche Tätigkeit Ihres Unternehmens darf sich nicht gegen die Ziele des Biosphärenreservates Schorfheide-Chorin richten. Für die Vergabe des Prüfzeichens sind deshalb bestimmte grundlegende Voraussetzungen zu erfüllen. 

	(
	Pflichtfrage
	Erfüllen Sie die folgenden grundlegenden Voraussetzungen?



	
	
	
	
	

	
	Sie verpflichten sich zur Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen für die Produktqualität, der Umwelt  und sonstiger Bereiche, die Ihr Gewerbe betreffen. 
	(
	
	

	
	Sie haben sich mit der Biosphärenreservatsverordnung vertraut gemacht und verpflichten sich, nicht gegen die Ziele des Biosphärenreservats zu handeln.
	(
	
	

	Je Nennung ein Punkt
	Sie verpflichten sich, zu einem positiven Image und zu einer Erhöhung des Bekanntheitsgrades des Biosphärenreservats durch eine entsprechende Außendarstellung Ihres Unternehmens beizutragen.  
	(
	
	


Punkte Frage 1: ____

	
	
	Punkteanzahl

Grundsätzliche Voraussetzungen


	
	Frage
	Mindestpunktzahl
	Maximale Punktzahl
	Wie viel Punkte haben Sie erzielt?
	Mindestpunktzahl erreicht?

	
	(
	3
	3
	
	

	
	gesamt:
	3
	3
	
	

	
	
	
	
	Bitte in Gesamttabelle eintragen
	Bitte in Gesamttabelle eintragen


Regionalität

Wer im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin oder in der umliegenden Region lebt, kennt auch die andere Seite dieser einmaligen Landschaft: dünne Besiedlung, schwache Infrastruktur und geringe Bodenfruchtbarkeit sind Bedingungen, die das Wirtschaften wesentlich erschweren. Deshalb ist es wichtig, die Wertschöpfung zu erhöhen und regionale Wirtschaftskreisläufe zu stärken. Durch die Verknüpfung des Angebots Ihres Unternehmens mit dem Angebot von Produkten und weiteren Dienstleistungen aus dem Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin oder aus der Region sorgen Sie nicht nur für eine Entlastung der Umwelt durch kurze Wege. Sie zeigen auch, dass Sie sich der großen Verantwortung, in einem Schutzgebiet zu wirtschaften, stellen.

	(
	Pflichtfrage
	Wo befindet sich der Sitz bzw. die Niederlassung Ihres Unternehmens in der Region (keine Mehrfachnennung)?




	
	
	
	
	

	
	- In einem Landkreis dessen Gemarkung teilweise zum BRSC gehört
	(
	
	

	
	- In einer Kommune, deren Gemarkung teilweise zum Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin gehört
	(
	
	

	Eine Nennung
1 Punkt
	- Im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin
	(
	
	


Punkt Frage 2: ____

	(
	Pflichtfrage
	Welcher Prozess zur Erzeugung des/der Produkts/e bzw. zur Erbringung der Dienstleistung finden im Biosphärenreservat oder in der umliegenden Region statt (keine Mehrfachnennung)?


	
	
	
	
	

	
	Die Rohstofferzeugung der Produkte findet im Biosphärenreservat statt.
	(
	
	

	
	Mindestens eine Verarbeitungsstufe erfolgt im Biosphärenreservat.
	(
	
	

	
	Ihre Dienstleistung wird im Biosphärenreservat erbracht.
	(
	
	

	Eine Nennung 
1 Punkt
	Mindestens ein Leistungsteil der Produktion oder Ihrer Dienstleistung wird im Biosphärenreservat erbracht.
	(
	
	



                             Punkt Frage 3: ____
	(
	Optionsfrage
	Welche weiteren regionalen Aspekte berücksichtigen Sie? 

	
	
	
	Nicht relevant
	

	
	Sie haben mindestens zwei Dienstleistungsaufgaben an Unternehmen in der Region vergeben (z.B. Steuerbüro, Werbefirma, Reinigungsaufgaben, Wartungs- und Reparaturfirma, Caterer)
	(
	
	

	
	Ihr Betriebsstandort passt sich baulich in die typische Struktur seines Umfeldes ein.
	(
	(
	

	je Nennung
1 Punkt
	Ihr Unternehmen trägt zum Erhalt von ortsbildprägender Bausubstanz bei (z.B. durch die Umnutzung ehemaliger Landwirtschaftsgebäude). 
	(
	(
	


Punkte Frage 4: ____

	
	
	Punkteanzahl

Regionalität


	
	Frage
	Mindestpunktzahl
	Maximale Punktzahl
	Wie viel Punkte haben Sie erzielt?
	Mindestpunktzahl erreicht?

	
	(
	1
	1
	
	

	
	(
	1
	1
	
	

	
	(
	0
	3
	
	

	
	gesamt:
	2
	5
	
	

	
	
	
	
	Bitte in Gesamttabelle eintragen
	Bitte in Gesamttabelle eintragen


Anforderungen an die Qualität

Das gewerbliche Unternehmen unter dem Prüfzeichen (Regionalmarke) soll nicht nur eine nachhaltige Regionalität, sondern einem ganzheitlichen Ansatz folgend, auch für Servicequalität und Kundenorientierung garantieren. Dazu sollten Sie auf die differenzierten Bedürfnisse Ihrer Kunden eingehen und ihnen ein Angebot bieten, dass für die besondere Qualität der Produkte und Dienstleistungen unter dem Prüfzeichen spricht.

	(
	Pflichtfrage
	Gewährleisten Sie die ständige Sicherung und Verbesserung der Qualität ihrer Produkte bzw. Dienstleistungen sowie die Optimierung der unternehmensinternen Prozesse durch entsprechende Managementsysteme (nur eine Option kann angekreuzt werden)?


	
	
	
	
	

	Option 1             10 Punkte


	Ihr Betrieb verfügt über ein branchenübliches Qualitätsmanagementsystem, dessen Erst- bzw. Folgezertifizierung nicht länger als 5 Jahre zurückliegt.
	(
	
	

	Option 2               5 Punkte

(nach erfolgreicher Zertifizierung                       10 Punkte)
	Sie führen gegenwärtig schrittweise ein branchenübliches Qualitätsmanagementsystem ein, dessen Zertifizierung Sie in den nächsten 12 Monaten erreichen wollen.


	(
	
	

	Option 3                 
	Ihr Betrieb verfügt nicht über ein QMS. Die Qualität durch Kundenorientierung, Service und Optimierung unternehmensinterner Prozesse stellen Sie durch folgende Maßnahmen sicher:
	
	
	

	
	- Ihr Betrieb führt zur Verbesserung der Qualität und Servicequalität sowie Kundenorientierung regelmäßige Kundenbefragungen durch. 
	(
	
	

	
	- die Weiterbildung Ihrer Mitarbeiter zur Verbesserung der Qualität und Servicequalität sowie Kundenorientierung wird durch Schulungen oder unternehmensinterne Fortbildungen sicher gestellt
	(
	
	

	
	- Ihr Betrieb führt zur Verbesserung der Qualität und Servicequalität sowie Kundenorientierung regelmäßig eine Analyse des Marktes und der Konkurrenz durch
	(
	
	

	
	- In Ihrem Betrieb werden zur Verbesserung der Qualität und Servicequalität sowie Kundenorientierung regelmäßig Prozessabläufe und abgeschlossene Aufträge mit den Mitarbeitern diskutiert und ausgewertet
	(
	
	

	
	- Ihr Betrieb nimmt zur Verbesserung der Qualität und Servicequalität sowie Kundenorientierung regelmäßig an themenbezogenen Veranstaltungen der IHK/HKW u.a. teil.
	(
	
	

	je Nennung              1 Punkt
	- Ihr Betrieb berücksichtigt nachweisbar bei der Entwicklung neuer Produkte und Angebote die gewonnenen Erkenntnisse zur Verbesserung der Qualität und Servicequalität sowie Kundenorientierung
	(
	
	


Punkte Frage 5: ____

	
	
	Punkteanzahl

Anforderungen an die Qualität


	
	Frage
	Mindestpunktzahl
	Maximale Punktzahl
	Wie viel Punkte haben Sie erzielt?
	Mindestpunktzahl erreicht?

	
	(
	5
	10
	
	

	
	gesamt:
	5
	10
	
	

	
	
	
	
	Bitte in Gesamttabelle eintragen
	Bitte in Gesamttabelle eintragen


Maßnahmen zum Schutz der Umwelt

Besonders das Arbeiten und Leben im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin, aber auch in der umliegenden Region erfordert, unberührte Natur und intakte Biosysteme zu schützen. Denn diese Dinge sind heute nicht nur zu einer Seltenheit geworden, sondern sie machen auch die Besonderheit und Anziehungskraft unserer Region aus. Im Interesse der Erhaltung des Lebensraumes und der Natur werden angemessene Umweltschutzmaßnahmen durchgeführt. 

	(
	Pflichtfrage
	Welche generellen Maßnahmen zum Umweltschutz gewährleisten Sie (nur eine Option kann angekreuzt werden)? 


	
	
	
	
	

	Option 1           10 Punkte


	Ihr Betrieb verfügt über ein branchenübliches Umweltmanagementsystem bzw. über ein Qualitätsmanagementsystem mit entsprechenden Bestandteilen, dessen Erst- bzw. Folgezertifizierung nicht länger als 5 Jahre zurückliegt.
	(
	
	

	Option 2            5 Punkte 

(nach erfolgreicher Zertifizierung            10 Punkte)
	Sie führen gegenwärtig schrittweise ein branchenübliches Umweltmanagementsystem bzw. Qualitätsmanagementsystem mit entsprechenden Bestandteilen ein, dessen Zertifizierung Sie in den nächsten 12 Monaten erreichen wollen.
	(
	
	

	Option 3           


	Ihr Betrieb verfügt nicht über ein UMS bzw. über ein QMS. Mit entsprechenden Bestandteilen. Sie erfüllen folgende Anforderungen an den Umweltschutz
	
	
	

	Müll


	- Sammlung und Entsorgung des Mülls getrennt nach Papier/Kartonagen, Glas (weiß, braun, grün), Wertstoffen und Speiseresten
	(
	
	
	

	
	- Getrennte Sammlung und Entsorgung von Sonderabfällen (z.B. Batterien, Leuchtstoffröhren)
	(
	
	
	

	
	- Kompostierbare Abfälle werden separat gesammelt und der Kompostierung zugeführt
	(
	
	
	

	
	- Verwenden Sie Recyclingpapier und umweltfreundliche Arbeitsmaterialien
	(
	
	

	Energie


	- Verwendung von Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, Dimmern oder Bewegungsmeldern  für die Außen- und Innenbeleuchtung
	(
	
	

	
	- Verwendung von Dämmstoffen zur Energieeinsparung (Außenwände, Dachflächen und Fußböden
	(
	
	

	
	- Verzicht auf elektrische Händetrockner
	(
	
	

	
	- Nutzung regenerativer Energien (z.B. Solarenergie, Erdwärme, Holzhackschnitzelheizung, Abwärme)
	(
	
	

	Wasser/Abwasser


	- Ausstattung der Wasserhähne an Handwaschbecken mit Durchflussbegrenzern/ Perlatoren
	(
	
	

	
	- Ausstattung der Toiletten mit Spülstopp
	(
	
	

	
	- Verzicht auf WC-Steine und chemische Duftspender?
	(
	
	

	je Nennung                ½ Punkt
	- Verzicht auf chemisch aggressive Reinigungsmittel. Statt dessen Einsatz von Reinigungsmitteln auf Basis von Schmierseife, Essig, Zitrone oder Spiritus.
	(
	
	


Punkte Frage 6: ____

	(
	Pflichtfrage
	Entspricht der Standort Ihres Unternehmens einer umweltverträglichen Gewerbeflächenentwicklung, und auf welche Aspekte achten Sie bei der Standortgestaltung? 

	
	
	
	
	

	4 Punkte
	Ihr Betrieb befindet sich in einem ausgewiesenen Gewerbegebiet, das nicht auf der „Grünen Wiese“ errichtet wurde.
	(
	
	

	4 Punkte
	Ihr Betrieb befindet sich als nicht störendes Gewerbe innerhalb einer Ortslage und außerhalb eines ausgewiesenen Gewerbegebietes.
	(
	
	

	
	
	
	
	

	
	Die Ansiedlung / Erweiterung Ihres Betriebes bedeutete ein Flächenrecycling bzw. die Wiedernutzung leerstehender Gebäude.
	(
	
	

	
	Bei künftigen Betriebserweiterungen verpflichten Sie sich, flächensparend zu planen und zu bauen und Ihr Vorhaben mit der Verwaltung des Biosphärenreservats abzusprechen. 
	(
	
	

	
	Bei der Begrünung der Außenanlagen achten Sie auf die Verwendung einheimischer Pflanzen
	(
	
	

	
	Ihr Betrieb ist um eine Reduktion der Versiegelungsflächen (z. B. durch Verwendung von Ökopflaster, Anlage wasserdurchlässiger Plätze und Wege) bemüht.
	(
	
	

	
	Ihr Betrieb achtet auf eine positive äußerlichen Eindruck, z.B. durch die regelmäßige Pflege der Außenanlagen (Bepflanzungsmaßnahmen).
	(
	
	

	je Nennung
1 Punkt
	
	
	
	


Punkte Frage 7: ____

	
	
	Punkteanzahl

Maßnahmen zum Schutz der Umwelt


	
	Frage
	Mindestpunktzahl
	Maximale Punktzahl
	Wie viel Punkte haben Sie erzielt?
	Mindestpunktzahl erreicht?

	
	(
	5
	10
	
	

	
	(
	4
	9
	
	

	
	gesamt:
	9
	19
	
	

	
	
	
	
	Bitte in Gesamttabelle eintragen
	Bitte in Gesamttabelle eintragen


Kennzeichnung, Information, Werbung und Verkaufsförderung

Im Marketing ist es unerlässlich, das Interesse der Kunden für Produkte zu wecken, sie zu diesen Produkten zu führen, die Produkte zweifelsfrei zu kennzeichnen sowie die Kunden durch Signale zur Kaufhandlung zu motivieren. Oberstes Gebot ist daher eine einwandfreie Kennzeichnung der Regionalprodukte mit dem Prüfzeichen (Regionalmarke) des Biosphärenreservates sowie deren Unterstützung durch verschiedene, klassische Kommunikationsmaßnahmen.

	(
	Pflichtfrage
	Wo werden Ihre Kunden in ihrem Unternehmen zum Prüfzeichen kurz und grundlegend informiert? 


	
	
	
	
	

	
	Im Eingangs- oder Kundenempfangsbereich
	(
	
	

	je Nennung
2 Punkte
	An einem speziellen Info-Punkt
	(
	
	


Punkte Frage 8: ____

	(
	Pflichtfrage
	Welche der folgenden Informationsmaterialien zu den Produkten mit Prüfzeichen und der Region des Biosphärenreservates bieten Sie Ihren Kunden ständig sowie leicht zugänglich und übersichtlich an?


	
	
	
	
	

	
	Informationen zu Ihren Produkten (Flyer, Prospekt u. ä.)
	(
	
	

	
	Informationen zum Prüfzeichen (Regionalmarke), seinen Kriterien und Kontrollen
	(
	
	

	je Nennung
2 Punkte
	Informationen zum Biosphärenreservat, seinen Zielen und natur-touristischen Attraktionen
	(
	
	


Punkte Frage 9: ____

	((
	Pflichtfrage
	Welche der folgenden Hinweismedien mit Prüfzeichen setzen Sie in Ihrem Produktionsbetrieb dauerhaft ein?


	
	
	
	
	

	
	Emailschild „Regionalmarke“ im Eingangsbereich 
	(
	
	

	
	Hinweisschilder im Außenbereich
	(
	
	

	je Nennung
2 Punkte
	Aufhängen des Zertifikates der Regionalmarke im Kundenbereich
	(
	
	


Punkte Frage 10: ____

	((
	Optionsfrage
	Welche weiteren Medien mit dem Signet des Prüfzeichens setzen Sie ein?


	
	
	
	
	

	
	Magnetschilder oder Aufkleber auf Fahrzeugen, Hinweispfeile auf das Unternehmen, Hinweisschilder auf Parkplätze
	(
	
	

	
	Drehschild, Fahrradständer 
	(
	
	

	je Nennung
1 Punkt
	Aufkleber im evtl. Schaufenster, Displays mit Faltblättern, Plakate
	(
	
	


Punkte Frage 11: ____

	((
	Optionsfrage
	Mit welchen Werbemedien werben sie regelmäßig (ständig oder mehrmals pro Jahr) selbst mit dem Prüfzeichen?


	
	
	
	
	

	
	Handzettel bzw. Flyer, Plakate, Veranstaltungen bzw. Events
	(
	
	

	
	Internet-Seite
	(
	
	

	je Nennung
1 Punkt
	Anzeigen
	(
	
	


Punkte Frage 12: ____

	((
	Optionsfrage
	Inwieweit sind Sie und Ihre Mitarbeiter in der Lage, den Kunden über die Kriterien des Prüfzeichens sowie über das Biosphärenreservat zu informieren (Je eine Antwort bezogen auf Sie und Ihre Mitarbeiter ist möglich!)?

	
	
	
	
	

	
	Ich bin dazu grundlegend in der Lage
	(
	1 Punkt
	

	
	Meine Mitarbeiter sind dazu grundlegend in der Lage
	(
	 1 Punkt
	

	
	Ich bin dazu umfassend in der Lage
	(
	2 Punkte
	

	
	Meine Mitarbeiter sind dazu umfassend in der Lage
	(
	 2 Punkte
	


Punkte Frage 13: ____

	
	
	Punkteanzahl

Kennzeichnung und Information, 

                                           Werbung, Verkaufsförderung, 

                                           Öffentlichkeitsarbeit


	
	Frage
	Mindestpunktzahl
	Maximale Punktzahl
	Wie viel Punkte haben Sie erzielt?
	Mindestpunktzahl erreicht?

	
	(
	2
	4
	
	

	
	(
	4
	6
	
	

	
	((
	4
	6
	
	

	
	((
	0
	3
	
	

	
	((
	0
	3
	
	

	
	((
	0
	4
	
	

	
	gesamt:
	10
	26
	
	

	
	
	
	
	Bitte in Gesamttabelle eintragen
	Bitte in Gesamttabelle eintragen


Gesamtbewertung

	
	
	Punkteanzahl

Gesamtbewertung


	Thema
	Pflichtpunktzahl
	Maximale Punktzahl
	Wie viel Punkte haben Sie erzielt?
	Mindestpunktzahl erreicht?

	Grundlegende Voraussetzungen
	3
	3
	
	

	Regionalität
	2
	5
	
	

	Anforderungen an die Qualität
	5
	10
	
	

	Maßnahmen zum Schutz der Umwelt
	9
	19
	
	

	Kennzeichnung und Information, Werbung,                           Verkaufsförderung, Öffentlichkeitsarbeit
	10
	26
	
	

	
	
	
	
	

	gesamt:
	29
	63
	
	mind.  42 Punkte
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